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In die Entwicklung des rund 5,3 ha grossen Felix Platter-Areals sind nicht weniger als vier De-
partemente involviert: Bau- und Verkehrsdepartement, Finanzdepartement, Gesundheitsdepar-
tement und Präsidialdepartement. In Absprache mit dem Stadtteilsekretariat Basel West ist für 
das Jahr 2015 zudem eine Mitwirkung geplant, um die Anliegen der Bevölkerung aufzunehmen. 

Bereits heute zeigt sich deutlich, dass ein grosses Anliegen darin besteht, die Entwicklung des 
Felix Platter-Areals im Rahmen einer Gesamtplanung eng mit der Entwicklung der angrenzen-
den Quartiere Iselin und St. Johann zu koordinieren.  

Jedoch scheint völlig unklar,  

- ob der Regierungsrat gewillt ist, dieses Anliegen zu berücksichtigen und eine entspre-
chende Gesamtplanung unter Einbezug der interessierten Wohngenossenschaften vorzu-
nehmen 

- ob bei einer Gesamtplanung auch schon bestehende Bebauungen und Gesamtplanungen 
anderswo, z.B. die „Kalkbreite“ in Zürich, als mögliche Modelle geprüft werden  

- ob und wie der Regierungsrat bei der Entwicklung des Felix Platter-Areals (und der an-
grenzenden Quartiere) § 35 Organisationsgesetz Folge leistet, der vorschreibt, dass «die 
Beteiligten von sich aus für rechtzeitige gegenseitige Information und geeignete Koordina-
tionsmassnahmen» sorgen, falls «ein Geschäft in den Bereich mehrerer Departemente» 
fällt 

- welches der vier involvierten Departemente die Federführung hat bei der Entwicklung des 
Felix Platter-Areals (und der angrenzenden Quartiere) bzw. an welches der vier involvier-
ten Departemente sich die Bevölkerung mit diesem Anliegen wenden kann.  

Ich danke dem Regierungsrat vielmals für die Klärung dieser Fragen.  

Kerstin Wenk 


